
F a i r e     K l e i d u n g 
Warum Fair Trade Kleidung kaufen? 
...  weil die Näherin meines Shirt`s  mehr als 3 $ pro Tag verdienen soll.  

...  damit  Trinkwasser und Boden nicht verseucht und ganze Generationen krank werden,  
     wenn meine Jeans gefärbt wird. 

...  weil ich nicht verantworten kann, dass TextilarbeiterInnen  grundlegende Rechte verweigert  
     werden auf:   

 

 

...  weil an meiner Hose kein Blut kleben soll. 
 

„Fair Trade“ steht für faireren, kontrollierten Handel, der die Existenz der Erzeuger von 
Rohstoffen und gehandelten Produkten sichert. Die unten-stehenden Gütesiegel geben eine 
sozial-ökologische Qualitätsgarantie für die gesamte Lieferkette. 

Durch Bildung, ökologische Mindeststandards und Gesundheitsprojekte ist Fairtrade Kleidung 
nachhaltig und beugt Verelendung und Fluchtursachen vor.  

DW-Shop  
www.dw-shop.de 

 

Der Dritte-Welt-Versandhandel bietet Produkte aus Naturmaterialien. Der Erlös kommt der 
Welthungerhilfe zugute. Der DW-Shop wurde 1976 aus einer Initiative der Deutschen 
Welthungerhilfe heraus als eigenständige Handelsplattform für handwerkliche Projekterzeugnisse 
gegründet. Benachteiligte Produzenten in aller Welt sollten durch verlässliche 
Handelsbeziehungen mit dem DW-Shop wirtschaftlich befähigt werden. Der DW-Shop ist 
inzwischen ein wirtschaftlich selbstständiges Unternehmen aber an diesem Grundgedanken hat 
sich bis heute nichts geändert. 

El puente 
www.el-puente.de 

 

EL PUENTE gehört zu den Pionieren der Fairhandelsbewegung. Bereits seit Anfang der 1970er Jahre 
setzen wir uns für einen gerechten und partnerschaftlichen Welthandel ein. Dabei halten wir schon immer an 
unseren bewährten Kriterien fest. Über die Jahre sind viele neue Akteure hinzugekommen, die das Konzept des 
Fairen Handels mit prägen. 
Im Sortiment insbesondere Lebensmittel, Kunsthandwerk und in geringem Umfang auch Kleidung 

Gepa 
www.gepa-shop.de 

 

Der Name der GEPA leitet sich ab von dem Namen, den sie bei der Firmengründung am 14.Mai 
1975 bekam: „Gesellschaft zur Förderung der Partnerschaft mit der Dritten Welt“. 
Die GEPA verfolgt als Fair-Handelsunternehmen das Ziel, sowohl Umsatz und Gewinn im Interesse der am 
konventionellen Markt benachteiligten Handelspartner zu erbringen als auch soziale Gerechtigkeit zu erlangen. 
Gewinne werden grundsätzlich in den Fairen Handel re-investiert. Im Sortiment insbesondere 
Lebensmittel, Kunsthandwerk und in geringem Umfang auch Kleidung 

Avocado-store 
www.avocadostore.de 

 

Bei Avocadostore begründet jeder Anbieter für seine Produkte, in welcher Weise bestimmte 
Nachhaltigkeitskriterien erfüllt werden. Das sind unsere zehn Kriterien, denen alle Produkte 
zugeordnet werden:  
Rohstoffe aus Bioanbau, Fair & Sozial, Haltbar, Recycelt & Recyclebar, Made in Germany, CO₂-
Sparend, Ressourcenschonend, Schadstoffreduzierte Herstellung,  
Cradle to Cradle, Vegan 

NEPALAYA 
www.fairtree.de 

 

Das Fair Trade-Unternehmen NEPALAYA mit Großhandelssitz in Teningen bei Freiburg 
beschäftigt in seiner Manufaktur in Kathmandu/Nepal Mitarbeiter, die der niedrigsten 
hinduistischen Kaste (sog. „Unberührbare“) angehören oder zu den muslimischen Minderheiten 
zählen, die keine Schulbildung haben. Für viele dieser Menschen bedeutet das, dass sie in der 
Regel nur die untersten Arbeiten ausführen dürfen, ihre Löhne extrem niedrig sind und es für sie 
enorm schwierig ist einen gesicherten Arbeitsplatz zu finden. 

Glore.de 
www.glore.de 

 

Glore.de („YOUR GLOBALLY RESPONSIBLE FASHION STORE“) bietet eine schöne Auswahl 
an Fair Trade Mode für Damen, Herren, Babys / Kids sowie Produkte aus dem Bereich Beauty. 
Man findet hier eine große Auswahl an bekannten Fair-Trade Marken! 

Hess Natur 
www.hessnatur.com 

 

Auf Hessnatur.com findet sich der offizielle Online-Shop derselbigen Fair Trade Marke. Das 
Schöne an Hessnatur.com: Hier gibt es Fair Trade- und Eco-Fashion für die ganze Familie. Es gibt 
also alltagstaugliche Kleidung für den Damen und den Herren, und nicht nur trendige Fair-Trade-
Fashion für junge Leute. 

-      Arbeitsstundenbegrenzung   
-      Wochenende        
-      Pausen 
 

-      Lohnfortzahlung bei Krankheit    
-      Urlaub    
-      gewerkschaftliche Vertretung 

 



grundstoff 
www.grundstoff.net 
  

Bei Grundstoff geht es von der Mode her eher klassisch zu: Also keine auffälligen Prints auf der 
Kleidung, sondern einfarbige gehalten und schlicht. Solche Klamotten sollten sicherlich auch in 
keinem Kleiderschrank fehlen – auch wenn ich es etwas „peppiger“ mag, schwarze T-Shirts 
braucht man auch immer mal. 

Greenality 
Fairtrade 
Streetwear 
www.greenality.de 
 

 

Bei Greenality gibt es sehr Styling T-Shirts bzw. Oberteile für Männlein und Weiblein. Auf jeden 
Fall auch mal einen Blick in die Sale – Abteilung werfen – hier gibts regelmäßig Top-Angebote. 
Fair-Trade-Shirts für 20 €? Da kann man doch nicht meckern. 

Living Crafts 
www.livingcrafts.de 
  

 

Living Crafts – faire Textilien aus Biobaumwolle, ist ein sehr schöner und großer Online Shop, 
der Textilien aus nachhaltigem Anbau und Handel für die ganze Familie anbietet.  Die Kleidung ist 
dabei eher schlicht gehalten, was mir persönlich immer ganz gut gefällt. Der Shop an sich ist sehr 
gut bedienbar.  

Woodlike 
www.woodlike.de 

 

Woodlike hat sich auf Lifestyle Bio Mode spezialisiert – die Auswahl für Damen und Herren ist 
nicht riesig, aber dafür sind die Kleidungsstücke echt sehr hübsch und außergewöhnlich. Wer also 
nach sehr modischer Fair Trade Kleidung sucht, ist hier bestens aufgehoben. 

Armedangels 

www.armedangels.de 
 

Armedangels hat sehr moderne und Styling Fair Trade Kleidung im Angebot. Die Marke ist schon 
seit Jahren sehr bekannt im Fair-Trade Bereich – 
somit ist der Shop auf jeden Fall einen Besuch wert. 

GREEN SHIRTS 
www.green-shirts.com 

 

Ein führendes Modelabel mit Online Shop, fair produzierte Social Eco Wear aus 100% Bio-
Baumwolle. Ein breites Sortiment an Bio Mode mit stylischen Designs für Männer und Frauen.  
Eigenes Label „Green Shirts“ mit den Kriterien: Faire Arbeitsstandards, Bio Produkte möglichst aus der Region, 
Förderung von sozialen lokalen Produktionsstätten, Erneuerbare Energie in der Produktion, Leistbares und 
hochwertiges Design, Eine öko-soziale Bank als Geschäftspartner, Klimaneutraler Versand bei jeder Bestellung, 
Werbematerial und Verpackung aus recycelten Rohstoffen 

Faireni 
www.faireni.com 

 

Kleiner Fair Trade Online Shop mit dem Slogan: „100 % fair – 100 % bio – 100 % Style!“ Es gibt 
Damen-, Herren-, Kinderkleidung und andere wohn- und Bedarfsartikel. „Wir achten darauf, nur mit 
Herstellern und Lieferanten zusammenzuarbeiten, die ökologisch und fair produzieren. Das bedeutet faire Löhne, 
Verbot von Kinderarbeit, angemessene Arbeitszeiten und ökologische Produktion. Außerdem führen wir auch 
einige 'made in Germany' Naturtextilien“. 

FairBleiben 
www.fairbleiben.com/ 

 

Fair Trade Laden, der in Dortmund ansässig ist und eine große Auswahl verschiedener Marken 
bietet. Dazu gibt es noch einen Online-Shop, welcher von Unterwäsche über Shirts bis hin zu 
Jacken Fair-Trade-Herz begehrt. 

Zündstoff 
www.zuendstoff-
clothing.de  

 

Online Shop mit hübscher Fair Trade Streetwear – und einem Offline-Store in Freiburg. 
„Wir möchten mit unserem zündstoff Shop für fair & organic clothing ein Zeichen setzen. Gute Arbeitsbedingungen in der 
Produktion, ökologische Materialien ohne Chemieabfälle und ein vertretbarer Preis - das ist möglich, auch wenn große 
Modefirmen oft dagegen widersprechen.“ 
 

Happiness 
www.happiness-
luebeck.de  

Im Happiness, mit einem Ladengeschäft in Lübeck, gibt es individuelle Kleidung der Firmen 
Chapati Design, Ajna Organic, Moshiki, Himalaya und vielen anderen innovativen Klamotten 
Labels. „Großen Wert legen wir darauf, dass die Ware fair gehandelt wurde, noch lieber natürlich in Bio-Qualität. Ebenso 
gibt es im Sortiment veganen Fairtrade und Bio Sneaker von Ethletics.“  

Maas 
www.maas-natur.de 

 

 

Führt Kleidung mit verschiedenen Textil-Zertifikaten. Ist ein reiner Familienbetrieb; „Wir haben 
keine Mitgesellschafter oder Geldgeber, die unsere Entscheidungen beeinflussen“, uns ist   
Gründungsmitglied des IVN (Internationaler Verband Naturtextilien)  Der Hauptteil der Kleidung stammt aus 
zertifizierten Betrieben, hauptsächlich in Deutschland und im europäischen Ausland 

Lana-Shop 
www.lana-shop.de 

 

 
 

Hauptsächlich Kinder- und Damenmoden. Viele Kleidungsstücke sind GOTS zertifiziert. 
„Außerdem legen wir großen Wert darauf, unsere Produkte in Deutschland und Europa herstellen zu lassen. Das 
führt zu kürzeren Produktionszeiten und Lieferwegen und schützt somit das Klima und die Umwelt“. 
 

Grüne Erde 
www.grueneerde.com 

 

Neben Damenkleidung gibt es hier auch Möbel, Wohnaccessoires und Kosmetik 
Die Firma ist seit 2010 GOTS-zertifiziert, und wird jährlich vom unabhängigen, autorisierten 
Schweizer Institut für Marktökologie IMO geprüft.  
„Der Warenfluss muss lückenlos dokumentiert und rückverfolgbar sein – bis zum Baumwollacker in Tansania, bis 
zur Schafweide in Frankreich, bis zum Flachsfeld in Flandern.“ 

 

Diese Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Sie wurde mit viel Sorgfalt im Mai 2016 von der  
Steuerungsgruppe Fairtrade Stadt Altenkirchen zusammengestellt. 

 


